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Bildbeschreibung!

Eine SchwarzweiB-Nahaufnahme von Regen, der auf eine Ziegeloberfliche fillt und Wellen und Refle-
xionen erzeugt.

Analyse?)

Diese SchwarzweiBfotografie fangt einen Moment stiller Gelassenheit nach einem Regenguss ein. Die
Fotografie konzentriert sich auf einen Abschnitt eines im Fischgratenmuster verlegten Pflasters, das nun
von flachen Pfiitzen bedeckt ist. Zarte Wellen gehen von den Stellen aus, an denen Regentropfen vor
kurzem aufgetroffen sind, und bilden konzentrische Kreise auf der Wasseroberfliche. Kleine organische
Ablagerungen sind iiber das Pflaster verstreut, einige davon in den Pfiitzen gefangen, was der stadtischen
Landschaft einen Hauch von Natur verleiht. Der hohe Kontrast und die gedampften Tone betonen die
Textur des Pflasters und die reflektierenden Eigenschaften des Wassers und erwecken ein Gefiihl ruhiger
Kontemplation und der verginglichen Schonheit, die in alltdglichen Momenten zu finden ist.
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011036 - Rain

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 11/2022 10/2023
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 4992 px 4992 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Regen

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white close-up of rain falling on a brick surface, creating ripples and reflections.
    
    
      Eine Schwarzweiß-Nahaufnahme von Regen, der auf eine Ziegeloberfläche fällt und Wellen und Reflexionen erzeugt.
    
    
      This black and white photograph captures a moment of serene stillness amidst the aftermath of rain. The photograph focuses on a section of herringbone-patterned pavement, now slick with shallow puddles. Delicate ripples emanate from where raindrops have recently landed, creating concentric circles on the water's surface. Small pieces of organic debris are scattered across the pavement, some trapped within the puddles, adding a touch of nature's intrusion into the urban landscape. The high contrast and muted tones emphasize the textural quality of the pavement and the reflective properties of the water, evoking a sense of quiet contemplation and the ephemeral beauty found in everyday moments.
    
    
      Diese Schwarzweißfotografie fängt einen Moment stiller Gelassenheit nach einem Regenguss ein. Die Fotografie konzentriert sich auf einen Abschnitt eines im Fischgrätenmuster verlegten Pflasters, das nun von flachen Pfützen bedeckt ist. Zarte Wellen gehen von den Stellen aus, an denen Regentropfen vor kurzem aufgetroffen sind, und bilden konzentrische Kreise auf der Wasseroberfläche. Kleine organische Ablagerungen sind über das Pflaster verstreut, einige davon in den Pfützen gefangen, was der städtischen Landschaft einen Hauch von Natur verleiht. Der hohe Kontrast und die gedämpften Töne betonen die Textur des Pflasters und die reflektierenden Eigenschaften des Wassers und erwecken ein Gefühl ruhiger Kontemplation und der vergänglichen Schönheit, die in alltäglichen Momenten zu finden ist.
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